
Mehrfamilienhaus von 1898
An der Kreuzung Monbijoustrasse/Sulgenauweg
gelegenes Wohn- und Geschäftshaus über
stumpfwinkligem Grundriss. Bestimmender Akzent
der verputzten Hauptfassade ist ein Turmerker auf
massigen Konsolen, der von einem steilen
Walmdach überhöht wird und die Ecksituation
treffend ausformuliert. Während im Erdgeschoss
Rundbogen- und breite Stichbogenfenster sitzen,
handelt es sich in den Obergeschossen um
hochrechteckige Fenster und Zwillingsfenster, die in
Achsen zusammengefasst sind. Eine horizontale
Gliederung bewirken das Stockwerk- und das
Sohlbankgesims des ersten Obergeschosses.
Lukarnen und Drillingslukarnen mit originellen
Dächern rhythmisieren die grossen Dachflächen. Der
Bau gehört insgesamt dem Historismus an, besitzt
aber bereits gute Jugendstilfenster im Erker. Eher
derbe Steindetails stehen in einem gewissen
Gegensatz zu den geschwungenen Fenstergittern.
Zusammengebaut mit schützenswerten Doppelhaus
Monbijoustrasse 95/97 prägt der Bau die
Strassenecke wesentlich.
M.R. 1989 / ste 2016

Baugeschichtliche Daten

bauinventar.bern.ch | © Bauinventar 2017, Denkmalpflege der Stadt Bern | Marzili-Weissenbühl

http://bauinventar.bern.ch/gruppen/.pdfhttp://bauinventar.bern.ch/quartiergeschichten/pdfs/marzili-weissenbuehl.pdf

KMonbijoustrasse 99

892

1898
Cardinaux + Co.

Marzili-Weissenbühl

Cardinaux + Co.

Baujahr
Architekten
Bauherrschaft

Quartier

Parzellen-Nr.

schützenswert


